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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnach richten

Berlin 27 Juni Der Kaiſer wird wie nach den
Münch Neueſten Nachr verlautet im Auſchluß an die

Herbſtmanöver als Gaſt des Königs von Württemberg
mit dem Großherzog von Baden in Friedrichshafen ein
treſfen um dort den Verſuchen des Grafen Zeppelin der
einen lenkbaren Luftballon erfunden zu haben glaubt bei
zuwohnen

Prinz Friedrich Karl von Heſſen der Schwager des
Kaiſers tritt wieder in den gktiven Dienſt vorlänfig als
Hanptmann im 81 Regiment in Frankfurt a M

Die Kanalvorlage in der Kommiſſion
Jn der Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhauſes wurde

geſtern die Generaldebatte über die Kompenſationen fortgeſetzt
Die Beralhnugen nehmen bereits einen geradezu grotesken
Charakter an Es wurden wieder drei Stunden vergeblich
darauf verwandt um die Kompenſationsverwirrungen zu löſen
Man ſchätzt die Zahl der bisher angemeldeten Kompenſations
forderungen bereits auf 150 Die Miniſter ließen die Reden
duldend über ſich ergehen nur zum Schluß ſprach der Finanz
miniſter wie ſchon telegraphiſch gemeldet ſich dahin aus daß
die Negiernng ſich auf weitere Kompenſationszugeſtändniſſe nicht
einlaſſen werde meinte aber dann noch man müſſe zu

ſondern ſuchen Jm übrigen iſt über die Verhandlungen
folgendes mitzutheilen

Vorher erklärte Geh Rath Sympher Bezüglich des Ver
gleichs der Eiſenbahn und der Kanalfrachtſätze ſei es falſch die
Ausnahmetariſe der erſteren zu Grunde zu legen Abgeſehen
von Ansnahmefällen ſei der Kanaltransport immer billiger als
der Eiſenbahntransport Abg Wallenborn Etr begründet
ſeinen Antrag die königliche Staatsregierung möge der Kom
miſſion genauere Aufſchlüſſe geben 1 über die Forderungen
welche die luxemburgiſche Regierung als Acquivalent für die
Moſelkanaliſation geſtellt hat ſowie eine Ueberſicht über
die ſinanzielle Wirkung dieſer Fordernngen ſoweit ſie Tarif
ermäßigungen betreffen 2 eine Ueberſicht über die vorans
ſichlliche Wirkung der von den Sagarpetenten verlangten
Tarifermäßigungen Er führt anus Jm Auflrage der Vertreter
der Wahlkreiſe an der Moſel habe ich zu erklären daß wir zwar
nicht förmliche Kompenſations Fordernngen erheben aber doch
einige dringende Wünſche hegen Zunächſt bedarf die Frage der
Kangliſirung der Moſel und des unteren Theiles der Saar der
KLöfung Am 28 Februar 1897 hat auf Anfrage des Abg
Dr Glattfelter der Herr Miniſter geantwortet die luxem
burgiſche Regierung verhalte ſich ablehnend Aber zwei Tage
ſpäter erklärte auf Anfrage der luxemburgiſche Miniſter die
Regierung nehme nicht einen rein ablehnenden Standpunkt ein
aber ſie verlange billigere Eiſenbahntarife zum Erſatze der
Schädigung der luxemburgiſchen Jnduſtrie Darauf habe die
preußiſche Regierung keine Antwort ertheilt Ferner wünſcht
Redner Angabe der finanziellen Wirkung der von Luxem
burg verlangten und der jetzt von der Saarinduſtrie be
antragten Tarif Exmäßigungen Endlich Maßregeln gegen
Vernnreinigungen der Flüſſe durch Jndnſtrie und Schutz
der Land wirthſchaft bei Abſchluß neuer Handelsverträge
Miniſterialdirektor Möllhauſen Die luxemburgiſche Regie
rung hat nicht im Einzelnen angegeben welche Tarifermäßigungen
ſie verlangt Darum war eine beſtimmte Antwort nicht möglich
Die Saar Induſtrie wird durch den Rhein Elbe Kanal nicht
ſchlechter geſtellt als bisher Die LahnJnduſtrie hegt unbegrün
dete Befürchtungen Die Sieg Jnduſtrie kann heute kaum ſo
viel produziren als ſie liefern ſoll Sollten ſpäter Uebelſtände
eintreten ſo wird für Abhilfe geſorgt werden

Der Vorſitzende v Eynern weiſt auf die immer wachſende
Fülle der Anträge und Petitionen hin Wenn das alles erledigt
werden ſolle müſſe die Kommiſſion ſich auf Jahre in Permanenz
erklären Abg Letocha Ceuntr kommt auf den Vorſchlag
Lieber s auf Einſetzung von Subkommiſſionen zurück Drei
ſolcher Subkommiſſionen würden genügen Abg Dr Rewoldt
freikonſ hält für nothwendig daß zuerſt alle Kompenſations

foxderungen kurz vorgebracht werden Abg Herold Etr
Ein Theil der vorgebrachten Wünſche ſeien keine wirklichen Kom
penſationen aber dennoch müßten alle Wünſche geprüft werden
um feſtzuſtellen ob dieſelben als Kompenſationen zu betrachten
ſeien Redner vexrlangt daß vor der Verabſchiedung der
Kanglvorlage die Konzeſſion an die Provinz Weſtfalen betr
die Lippe Kanaliſation ertheilt würde ebenſo müßte die Kompen
ſation für Oberſchleſien vor her beſchloſſen werden Die Ver
zögerung um einige Monate könne nicht maßgebend ſein Die
verſprochene Förderung der Landeskulturintereſſen Verbindung mit
dem Miltellandkanal ſei dankenswerth aber man müſſe befürchten
daß die Mittel dazu fehlen würden gerade wie beim Dortmund
Emis Kanal Endlich müßten die Reſſortverhältniſſe noch vor
der Verabſchiedung feſtgeſtellt werden Ganz allgemein ſei zu
fordern daß für die Landwirthſchaft die jedenfalls keinen be
ſonderen Vortheil von dem Kanal habe in erhöhtem Maße durch
Eiſenbahnbau Zollreform e geſorgt werde

Jnzwiſchen iſt von den Abgg Alb ers und Gen folgender
Anlrag eingegangen Zur Ausgleichung der durch den Bau des
Mittelandkonals geſchaffenen Nachtheile werden für nothwendig er
achtet A 1 Kangaliſirung oder Vertieſung der oberen
Weſer ſo daß 600 Tonsſchiffe ungehindert darauf verkehren
können 2 Van eines Umſchlagshafens in Höxter 3 Bau einer
normalſpurigen Eiſenbahn von Steinheim nach Vrakel und War
burg B Tarifermäßigung für die Montaninduſtrie im Sieger
land und dem Sauerland ſowie Aufſchluß des Montaninduſtrie
geblets durch Eiſenbahnen O Ban eines Stichkanals vom
Miltellandkangl bezw Dortmund Emskanal nach Bielefeld bezw
dein Senme Lager bei Paderborn

Abg Dr Rewoldt freikonſ äußert ſich im allgemeinen
über die Kompenſationen wobei er die möglichen Motive
des Centenms berührt Der Vorſitzende v Eynern hält
eine ſolche allgemein politiſche Debatte gegenwärtig nicht
für zuläſſig Dr Rewoldt verlangt daß die Regiernugdie Kompenſalionsforderungen nochmals erwäge und eine neue
definitive Erklärung abgeben möge Die Auffaſſung daß
im Parlament aus egoiſtiſchen Motiven die Kanglvorlage beiämpft
werde ſei entſchieden zurückzuweiſen Das Parlament ſei aber
nicht in der Lage die von der Regierung anerkannten Kompen
lationen für Schleſien in dieſer Seſſion genügend zu prüfen

mi 1899Was würden z B die eventuellen Tarifermäßigungen für
Schleſien koſten Müßten nicht den anderen Landestheilen
ähnliche Ermäßigungen bewilligt werden Die Provinz Han
nover fordere einen weiteren Kanal nach der unteren Elbe und
Weſer Wie ſtehe es mit dieſem Projekt Alles das eingehend
zu prüfen ſei in dieſem vorgerückten Stadium der Seſſion nicht
mehr möglich Abg Schwarze CEtr erklärt ſich entſchieden
gegen den Vorſchlag des Vorredners Die Situation ſei genügend
klar um bald zur Entſcheidung zu kommen Redner begründet
hierauf den vorher mitgetheilten Antrag Albers als nothwendig
für die Jntereſſen Weſtfalens Vor allem müſſe auch die ge
nügende Schiffbarkeit der Oberweſer verlangt werden Adg
Graf Limbuxg Stixum konſ Die Kompenſationen für die
Lippe ſind nicht mehr berechtigt als die für viele andere
Gegenden Auch die Sieg Saar Moſel ferner das ſächſiſche
Braunkohlenrevier würden ſehr ſtark leiden und müßten berück
ſichtigt werden Jetzt bewahrheite ſich offenbar was die Konſer
vativen von Anfang an ausgeſprochen daß die vielen und großen
Verſchiebungen welche der projektirte Mittellandkanal bedinge
die Annahme der Vorlage unmöglich mache Abg Macco
nl hält es für unmöglich alle die verſchiedenen An
forderungen eingehend zu berückſichtigen Die Kom
miſſion müßte dann mindeſtens zwei Jahre ſitzen
Der Bezirk den er vertrete Wittgenſtein Siegen würde Nach
theil durch den Kanal haben dennoch ſage er Preußen kann den
Kanal nicht länger entbehren Die Provinz Schleſien ſei ſchon
jetzt bezüglich der Tarife erheblich g und ſollte um ſo
weniger aus der Kompenſation eine Machtfrage machen Die
Regierung hätte ſich überhaupt auf Kompenſationsverhandlungen
gar nicht einlaſſen ſollen Abg Letocha Etr hält die
Schädigung ſpeziell Schleſiens für ſo bedeutend daß es Kompen
ſationen verlangen müſſe ebenſo auch andere Gegenden Die
Kompenſationen müßten auf ſolche Schädigungen beſchränkt
werden die in uxrſächlichem Zuſammenhang mit dem Mittelland
kanal ſtehen Er beantrage alle anderen Forderungen von
der Diskuſſion auszuſchließen Abg v Boehlendorff konſ
bringt die Schädigungen Pommerns beſonders Stettins durch
den Mittellandkanal zur Sprache die Kompenſationsanſprüche
Pommerns ſeien voll berechtigt Abg Wallbrecht ul pole
miſirt mit Schärfe gegen die kanalgegneriſchen Vorredner

Finanzminiſter v Miquel Er wiſſe nicht worüber ſich die
Regierung noch erklären ſollte Jn dieſem Wirrwarr müſſe man
zu ſondern ſuchen Abg Macco habe ſelbſt die Kompenſations
politik eingeleitet Der Provinz Schleſien gebühre eine Aus
nahmeſtellung die keineswegs alle anderen Provinzen zu For
derungen berechtige nur weil gewiſſe Gegenden den Kanal
haben wollen auch ſie etwas haben Dieſen Forderungen müſſe
die Regierung entgegentreten Belxeffs Stettin bilde der Groß
ſchifffahrtsweg nach Berlin i eine Kompenſation für den
Mittelland ſondern für den Nord Oſtſee Kanal und Lübeck
Alle die vorgebrachten Wünſche ſeien der Regierung längſt be
kannt manche davon e berechtigt und würden nach Möglichkeit
von der Regierung im Laufe der Jahre berückſichtigt werden
Der Miniſter ſehe keinen Nutzen in der weiteren Berathung
aller möglichen Kompenſationen Nur aus Reſpekt vor der
Kommiſſion werde die Regierung Rede und Antwort ſtehen
Jn ironiſcher Weiſe dieſe Darlegung fortführend ſchließt der
Miniſter mit der Bitte in eine konkrete Verhandlung der Vor
lage einzutreten Nach Ablehnung eines Schlußantrages tritt
Abg v Riepenhauſen konſ ſehr lebhaft für ausführliche
Behandlung aller Forderungen und insbeſondere des ſchwer
geſchädigten Pommern ein Darauf wird die General

und die Sitzung auf Mittwoch vormittag 9 Uhr
vertagt

Für heute ſteht nun wie wenigſtens ans dem Centrum
angekündigt wird ein Antrag des Abg Dr Lieber in Aus
ſicht eine Unterkommiſſion zu ernennen zu dem Zwecke
aus den einzelnen Kompenſationsforderungen zu ſcheiden was
mit dem Rhein Elbe Kanal in Beziehung gebracht werden dürfe
und was nicht Wird dieſer Antrag eingebracht dann hat es
die Rechte in der Hand ſeine Annahme durchzudrücken und auf d
dieſe Weiſe richtig die Vorlage in den Sumpf zu führen Was
bei dieſer Politik herauskommen ſoll iſt unerfindlich nachdem
die Staatsregierung ihre Erklärung abgegeben hat und ſich ſeither
zurückhält Mit einer weiteren Verſchleppung wäre nur den
jenigen Politikern gedient die die Vorlage zu Fall bringen
aber die Verantwortung dafür von der konſervaltiven
Oppoſition die an der ganzen Verfahrenheit ſchuld iſt auf
andere Leute abwälzen möchten So a wie dieſe Vor
lage bisher iſt kaum ein zweites Geſetz je behandelt worden
Weitere Verſchleppungen laſſen ſich ſachgemäß nicht mehr be
gründen Es muß alſo eine Entſcheidung jetzt unter allen
Umſtänden herbeigeführt werden

Parlamentariſches

Berlin 27 Juni Das Abgeordnetenhaus ſetzte
heute die zweite Berathung des Ausführungsgeſetzes zum
Bürgerlichen Geſetzbuch bei Artikel 72 fort worin die als
mündelſicher zu betrachtenden Papiere genannt ſind und worüber
ſchon geſtern eingehend debattirt worden iſt Die Debatte
drehte ſich darnm b auch wie die Kommiſſion beſchloſſen hat
die Hypolhekenpfandbriefe und Kommunalobligationen preußiſcher
unter ſtagtlicher Aufſicht ſtehender AktienHypothekenbanken als
mündelſicher angeſehen werden ſollen wogegen mit der Regierung
die Rechte ſich wandte Abg van der Borght natl gab
ſich alle Mühe nachzuweiſen daß triftige Gründe gegen den
Kommiſſionsbeſchluß nicht geltend gemacht worden ſind Der
Juſtiz miniſter und der Landwirthſchaftsminiſter
wandten ſich gegen die Kommiſſionsfaſſung Zum Schluß der
Debatte fand dann eine t Abſtimmung ſtatt mit dem
Ergebniß daß der Antrag die Kommiſſionsbeſchlüſſe zu
ſtreichen mit 159 Stimmen gegen 127 angenommen wurde
Damit war die Mündelſicherheit der Hypothekenpfandbriefe ab
gelehnt Gegen den Autrag ſtimmten Nationalliberale Frei
ſinnige der größte Theil des Centrums und einige Frei
konſervative Ebenſo fiel ein freiſinniger Antrag wonach zu
dem Amte eines Gemeindewaiſenraths a Frauen eben
werden ſollten Die Rechte ſtimmte den Ankrag nieder Aus
der weiteren Debatte iſt no hen daß gegen die
heftige Oppoſition der Polen eine
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wurde wonach die Gebühren für die Beurkundung eines
Rechtsgeſchäfts um ein Viertheil erhöht werden ſollen wenn
ſich ein Betheiligter in fremder Sprache erklärt und die
Dolmetſcherkoſten von dem der deutſchen Sprache nicht Mächti
r werden ſollen Morgen wird die zweite Leſung aller
Vorausſicht nach zu Ende geführt werden denn auf der Tages
ordnung ſteht auch noch die dritte Leſung des Geſetzentwürfs
betr die ärztlichen Ehrengerichte

Das Herrenhaus wird vorausſichtlich von dieſem Sonn
abend ab bis zum Mittwoch oder Donnerstag nächſter Woche
Sitzungen halten um das vorliegende Material aufzuarbeiten

Die Wahl des Abg Lotze für Pirng Kgr Sachſen iſt
für ungiltig erklärt worden ſo daß eine Neuwahl ſtattzu
finden hat Dieſe war nun von der ſächſiſchen Regierung auf
den 12 Juli feſtgeſetzt worden ein Termin der unmöglich iſt
weil bis dahin die Anfertigung und Auslegung neuer Wählerliſten nicht erledigt werden kann Neue Wähleriiſten müſſen

aber aufgeſtellt werden weil ſeit der letzten Wahl die am
16 Juni 1898 ſtattfand mehr als ein Jahr verfloſſen iſt Ge
legentlich der Wahl des Abg Caſſelmann hat der damalige
Miniſter v Bötticher ausdrücklich erklärt daß die Reichsregie
rung auf dem Standpunkt ſtehe daß unter allen Umſtänden bei
der Vornahme von Erſatzwahlen wenn ein Jahr ſeit der Hauptwahl verfloſſen iſt neue Wählerliſten aufgeſtellt werden müſſen

Eine am 12 Juli erfolgende Neuwahl würde daher ohne
weiteres für ungiltig erklärt werden Das hat die arg
Behörde inzwiſchen auch erkannt und nunmehr den Wahltermin
auf den 18 September feſtgeſetzt

Abg Dr Beckmann Wiesbaden konſ deſſen Wahl von
der Wahlprüfungskommiſſion für ungiltig erklärt wurde hat ſein
Mandat niedergelegt

Die nationalliberale Fraktion des Ab
e an hat der nationalliberalen Fraktion des

teichstages ein Mißtrauensvotum ertheilt Der münchener
Allgemeinen Zeitung wird nämlich aus Berlin gemeldet Die

nationalliberale Partei des Abgeordnetenhauſes bedauert daß
nicht die geſammte Reichstagsfraktion für Verweiſung der
Vorlage zum Schutze der Arbeitswilligen an eine Kommiſſion
geſtimmt hat

Bei der geſtrigen Landtags Erſfatzwahl in Mühlhauſen
Langenſalza wurde nach autlicher Feſtſtellung Klemm konſ
mit allen 226 abgegebenen Stimmen gewählt

Meiningen 27 Juni Dem Landtag iſt ein Geſetzentwurf
über die religiöſe Erziehung zugegangen nach deſſen
Jnuhalt die Beſtimmung über das Religionsbekenntniß der elter
lichen Gewalt bezw dem Erziehungsrecht zugeſprochen wird
Der Enlkwurf ſchließt ſich den entſprechenden Beſtimmungen in
anderen thüringiſchen Staaten an Am Freitag fragten im
Meiniuger Landtage die vier ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
an ob die Regierung die ſog Zuchthaus vorlage für noth
wendig gehalten und ob ſie bereit ſei dem Landtage mitzutheilen
welche Stellung der Vertreter Meiningens im Bundesrathe ein
enommen habe Staatsminiſter v Heim eder daß
änmtliche Regierungen alſo auch die meiningiſche für die
Vorlage im de geſtimmt haben Wenn auch im
Herzogthum keine Ausſchreitungen ſtattgefunden hätten ſo ſei
das doch nicht maßgebend geweſen ſondern die Verhältniſſe des
ganzen Reiches mußten in Betracht gezogen werden und des
halb habe ſich auch die Regierung zur Vorlage nicht anders
ſtellen können als es geſchehen iſt Dem Rechte der Koalition
der Arbeiter ſolle in keiner Weiſe entgegengetreten werden

Soziale Angelegenheiten
Der Präſident des Reichsverſicherungsamtes Gaebel hat

ein Rundſchreiben an die ihm unterſtellten Beamten erlaſſen
in dem es heißt Neuerdings ſind zu wiederholten malen in
öffentlichen Blättern Korreſpondenzmittheilungen
erſchienen welche ſich auf innere dienſtliche Vorgänge

es Reichsverſicherungsamts beziehen und bei manchem
Fahchen was ſie enthalten doch eine ſo genaue Kenntniß jener

orgänge en daß ſie nur durch einen Bruch des
Amisgeheimniſſes in die Oeffentlichkeit gelangt ſein können
Zwar halte ich die Annahme daß ein Beamter des ReichsVer
icherungsamts ſo pflichtwidrig gehandelt haben könnte jene Mit

theilungen abſichtlich ſei es unmittelbar oder durch Vermittelung
anderer Perſonen in die Preſſe J zu laſſen einſtweilen
nicht für begründet in dieſer Richtung werde ich fortan
jeden vorkommenden Fall eventuell unter Jnanſpruch
nahme der Gerichte auf das Strengſte unterſuchen laſſen
und den Schuldigen zu nachdrücklicher Beſtrafung u
aber eine Verletzung der Amtsverſchwiegenheit lieg
auch dann vor wenn ein Beamter über Angelegenheiten die auf
dienſtlichem Wege zu ſeiner Kenntniß on d in Gegen
wart anderer ſich ſo äußert daß letztere in die beſprochenen
Hergänge oder Thatſachen eingeweiht werden Gerade für die

Beamten des r n iſt in dieſer Hinäußerſte Vorſicht geboten im Dienſtgebände viel
Perſonen verkehren welche entweder mit der h
Verbindung ſtehen oder deren Zuverläſſigkeit nicht genügend
erprobt iſt Hiernach ſehe ich mich zu meinem Bedauern
veranlaßt jedem einzelnen der Herren Beamten die ſorgfältigſte
Einhaltung des Gebotes der Amtsverſchwiegenheit wie es
bei ihrer Annahme in den Dienſt eingeſchärft worden nochmal
zur beſonderen Pflicht zu machen Gegen jeden der ſich dagege
vergeht werde ich unnachſichtlich einſchreiten

Die Größe der 31 Jnvaliditäts und Altersver
ſicherungsanſtalten die ſobald der neue Jnvaliden
verſicherungsentwurf Geſetz geworden ſein wird an manche
Umgeſtaltung werden heraängehen müſſen iſt ſehr verſchieden
Die Zahl der von ihnen umfaßten r ichtigen Per
ſonen ſchwankt zwiſchen rund 1 Million und rund 60,000 Die
größte Anſtalt iſt die der Provinz Schleſien ſie umfaßt
1,041,258 verſicherungspflichtige Perſonen ihr folgen die Rhein
provinz mit rund 1 Million Königreich Sachſen mit rund
950,000 Brandenburg mit 640,000 Sachſen Anhalt mit
630,000 Hannover mit 500,000 Weſtfalen mit 470 Berlin mit
450,000 Oſtpreußen mit 410,000 Die kleinſte Anſtalt iſt die von
Oldenburg mit 58,808 verſicherungspflichtigen Perſonen Die
ſährlichen Einnahmen aus den Beiträgen ſind gleichfalls außer
ordentlich verſchieden jedoch entſprechend der Eintheilung in die

der Verſichertenzahlen in Uebereinſtimmung Hiex ſteht die
verſchiedenen Lohnklaſſen in ihrer Höhe nicht mit der A a

Rheinprovinz mit 11,9 Mill M obenanz es folgen Kön reich
ſtimmung angenommen Sachſen mit Mill Schleſien mit 89,1 Mill, Sach ſen
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Anhalt mit 6 Berlin mit 5,9 Brandenburg mit 5,8 Weſſtſalen
mit 5,5 Hannover mit 5 2c und zuletzt Oldenburg mit rund
500,000 M Die höchſte jährliche Einnahme überſteigt dem
gemäß die niedrigſie um etwa das 24fache

Verwaltung und Rechtépflege in
5 eimrath v ilippsborn aus dem Miniſterium desJuni iſt dieſer herüſihehten von Hildesheim ernannt

worden Der Regierungspräſident Himly zu Stade hat zum
1 Juli den erbetenen Abſchied erhalten

Ein Beweis für die beſondere Bedeutung welche die Juſltiz
verwaltung der Dienſtaufſicht bei den Amtsgerichten größeren
Umſanges beilegt iſt die aus der neueſten Nummer des Jnſtiz
miniſterialblattes erſichtliche Neuerung daß einer Anzahl auf
ſichtführender Amtsrichter als ſolchen der Titel eines
Geheimen Juſtizraths als verliehen worden
iſt Es iſt dies eine noch größere Auszeichnung als die jüngſt
außer der Reihe erfolgte Ernennung von aufſichtführenden Amts
richtern zu Amtsgerichtsräthen

Ein für weite Kreiſe wicht iges Urtheil iſt in Mainz
efällt worden Der ehe eines Reſtauratfonslokals in
armſtadt deſſen Beſuch den Soldaten verboten war
atte dem Führer einer revidirenden Se den
intritt verwehrt mit dem Hinweis daß ſein Lokal von Soldaten

nicht beſucht werden dürfe Die Strafkammer in Darmſtadt
hatte den wegen dieſes Vorfalles Angeklagten freigeſprochen
das Reich s gericht hob indeſſen das Urtheil auf und verwies
die Sache an die mainzer Strafkammer die den Gaſtwirth zu
30 M Geidſtrafe verurtheilte Erlangt das Urtheil Rechts
kraft ſo iſt damit ausdrücklich ſtipulirt daß revidirenden
Militärpatrouillen der Eintritt in öffentliche Lokale nicht ver
wehrt werden darf

Volkswirthſch aftliches

Die Berl Korr bringt einen Artikel über die Mündel
ſicherheit der Hypothekenbankpapiere Die Regie
rung hat es abgelehnt Pfandbriefe der preußiſchen Hypotheken
banken unter die mündelſicheren Papiere aufzunehmen aus
folgenden Geſichtspunkten Hypothekenbanken ſind private Er
werbsgeſellſchaften die Schuldverſchreibungen dieſer Banken
vermögen nicht dasjenige Maß von Sicherhelt zu erlangen das
den landwirthſchaftlichen Obligationen eigen iſt eutſchen
Bundesſtaaten welche den Hypothekenbanken Mündeiſicherheit
gewähren liegen die Verhältniſſe weſentlich anders was durch
den Umfang ſowle durch den Charakter des dortigen ländlichen
und ſtädtiſchen Grundbeſitzes bedingt wird Außerdem würde
die Einbeziehung der Hypothekenpfandbriefe in die Reihe der mündel
ſicheren Papiere den Markwerth der heimiſchen Staatspapiere
der kommunalen Schuldverſchreibungen ſowie der landſchaftlichen
Obligationen herabdrücken Die vorſtehenden Erwägungen machen
es der Staatsregierung zur Pflicht ſich gegen Zulaſſung der
Hypothekenpfandbriefe als mündelſichere Papiere zu erklären

S auch Abgeordnetenhaus
Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat an

die Handelskammern und die anderen kaufmänniſchen Kor
porativnen die Aufforderung zur Abgabe von Gutachten über
die Frage gerichtet ob es nicht angebracht ſei die Handels
kammerſekretäre die mittelbare Staatsbeamte ſeien in
ihren Bezügen der Stellung der Beamten anzunähern
Der Miniſter wünſcht namentlich Auskunft darüber zu erhalten
ob den Handelskammerſekretären nach einer angemeſſenen Probe
zeit eine Anſtellung auf längere Dauer und ob ihnen Penſionen
und Reliktenverſorgung zu gewähren ſeien

Jn Köslin der Hauptſtadt des gleichnamigen pommerſchen
Regiernungsbezirks findet zur Zeit eine land wirthſchaftliche

und gewerbliche Ausſtellung ſtatt als deren Deviſe an
der Eingangspforte prangt Jnduſtrie und Landwirihſchaft ſind
vereint des Landes Kraft eine Deviſe deren Richtigkeit
niemand in Zweifel ziehen wird Berechtigt iſt aber ſicher auch
der Wunſch der Betheiligten daß die ſlaatliche Fürſorge in
gleichem Maße den beiden Gruppen zugewendet werden müßte
Die Jndnuſtriellen und Gewerbetreibenden die dieſe Ausſtellung
zum Theil von weit her und mit großen Mühen und Koſten
beſchickt haben beklagen ſich jedoch in dieſem Falle nicht ohne
Grund daß von ſeiten der Regierung auf ſie nicht dieſelbe Rück
ſicht genommen ſei wie auf die landwirthſchaftlichen Ausſteller
Für die letzteren iſt nämlich von ſeiten der Regierung eine ganz
erkleckliche Summe für Prämiirnngen bewilligt worden während
für Jnduſtrie und Gewerbe nicht ein Pfennig zur Ver
theilung gekangte Es iſt gewiß nicht unberechtigt wenn ſich die
betheiligten Jnduſtriellen und Gewerbetreibenden dadurch zurück
e und benachtheiligt fühlen und eine derartige einſeitige
a ſisnng der Landwirthſchaft für nicht angebracht er

achten

Arbeiterbewegung

Ueber die Unxu hen in Herne aus Anlaß des dort aus
gebrochenen Streiks liegen heute noch eine Anzahl näherer
Millheilungen vor Bei dem Ausſtand handelt es ſich bekannt
lich um jngendkliche Arbeiter die als Schlepper Pferdetreiber
und dergleichen beſchäftigt werden und pro Schicht 3 Mark
verdienen Anlaß zur Unzufriedenheit hat ihnen die durch das
neue Statut des Allgemeinen Knappſchaſtsvereins in Bochum
erfolgte Erhöhung der Knappſchaftsbeiträge gegeben Geſtern
erließ der Landrath eine Bekanntmachung in welcher er mittheilt
eine Anzahl polniſcher Arbeiter ſei kontraktbrüchig ge
worden Er fordert die deutſchredenden Arbeiter auf mit Ruhe
an die Erledigung der Differenzen zu gehen und weiſt ſie auf
die berggeſetzlichen und ſtrafgeſetzlichen Beſtimmungen hin Die
Stadtverordneten in Herne beſchloſſen in geheimer Sitzung die
Bildung einer Zechenſchutzwehr Die für geſtern ein
beruſenen drei Verſammlungen wurden von der Polizei
verboten Bei der geſtrigen Mittagsſchicht führen auf
der Zeche Friedrich der Große von 600 Ar
beitern nur 12 auf der Zeche von der Heydt von 350
nur 15 auf Sham rock I und II von 600 nur 324 an Auf
der letzteren und der Zeche Konſtantin der Große
ianden blutige Zuſammenſtöße ſtatt Die Gendarmerie
ſchritt mit blanker Waffe ein und nahm mehrere Verhaftungen
vor Am Abend kam es zu neuen Tumulten Die
Streikenden hätten nach dem Boch Anz die Polizei mit
Steinen beworfen worauf dieſe ſcharf geſchoſſen hätte
Mehrere Perſonen ſeien verletzt Die Tumulte hätten ſich er
neuert als die Polizei zwei Verhaftete abſführen wollte Anch
die Bochumer Zeitung meldet daß der Bergarbeiterausſtand
im Bezirke Herne größere Ausdehnung gewonnen hätte
und Arbeitswillige bedroht und mißhandelt worden ſeien Nach
der Rh W hätte der Landrath militäriſche Hilfe
erbeten Man hoffe daß bei ſofortigem ausreichenden Schutz
der Behörden es möglich ſei den Ausſtand zu lokaliſiren

Die Verſammlung des deutſchen Arbeitgebesbundes
für das Baugewerbe die wegen Stellungnahme zu demBerliner Maurerausſtand für dieſen Dienstag nach Bern ein
berufen war hat ſich auf die Annahme einer Reſolution be
ſchränkt welche die Zuſammenſchließung der Bauardeiter in
ganz Deutſchland zu einem Bunde befürwortet

Jn Krotoſchin legten die Maurer und Zimmer
leute die Arbeit nieder weil der geforderte Slundenlohn

éekcpuig en re i e wurde Derand lehnte eine Unterſtützung der Streikenden abUusſchreitungen ſind nicht vorgekommen ß

Heer und Flotte
Viceadmiral v Diederichs erhielt auf der Heimreiſe in

ongkong ein Schreiben des amerikaniſchen Contreadmirals
ewey in dem dieſer ſein Bedauern über die falſchen Nach

richten ausſprach die in der Preſſe über ihr Verhältniß von
Manila erſchienen wären und dann zur Verhetzung beider
Völker ausgenutzt worden wären Die vom Viceadmiral
v Diederichs ausgeſprochene Bitte dieſen Brief gelegentlich
veröffentlichen zu dürfen iſt vom Contreadmiral Dewey
bereitwilligſt Man wird die Veröffentlichung nach
der Ankunft des Herrn Viceadmirals v Diederichs in Deutſch
land erwarten dürfen

Der langjährige Redacteur des Militärwochenblattes,
Generalmajor z D v Eſtorff hat die Redaktion des Blattes
niedergelegt

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
83 Sitzung vom 27 J uni 12 Uhr

Am Miniſtertiſche Schönſtedt u a
Die zweite Berathung des Entwurfs eines Ausführungs

geſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuch wird fortgeſetzt
bei Artikel 72

Dieſer Artikel führt die
welche als mündelſicher zu etrachten ſind

Jn Abſatz 1 Nr 4 ſind auch als mündelſicher genannt die
mit ſtagtlicher r ausgegebenen Pfandbriefe und

leichartigen Schuldverſchreibungen einer preußiſchen nicht
entlichen Kreditanſtalt die durch Vereinigung von Grund

beſitzern gebildet iſt und durch ſtaatliche Verleihung Rechts
net erlangt hat

orderungen und Werthpapiere an

n Abſatz 1 Nr 5 hat die Kommiſſion auch für mündelſicher
erklärt Die Hypothekenpfandbriefe und Kommunalobliga
tionen preußiſcher und ſtaatlicher Aufſicht ſtehender Aktien
Hypothekenbanken

Sodann hat die Kommiſſion in Abſatz 2 beſtimmt daß den
unter Nr 4 und 5 genannten Werthpapieren die Mündelſicher
heit durch die Auſſichtsbehörde entzogen werden kann

Die Abgg Gamp fk u Gen beantragen
1 die Nr 4 zu ſtreichen2 der Nr 5 Higende Faſſung zu geben Mündelſicher ſind

auch die auf den Jnhaber lautenden unter Mitwirkung
eines von der Auſfſichtsbehörde beſtellten Kommiſſars aus

egebenen Hypothekenpfandbriefe und Kommunalobligationen
olcher preußiſcher Aktien Hypothekenbanken welche ſich auf

die hypothekariſche Beleihung von einen dauernden Ertrag
gewährenden Grundſtücken ſowie auf den Abſchluß der in
S 5 des neuen Hypothekenbankgeſetzes aufgeführten Geſchäfte
ſatzungsgemäß beſchränken Die Auſſichtsbehörde hat durch
Bekanntmachung im Nee rieet diejenigen Hypotheken
r zu bezeichnen auf welche dieſe Vorausſetzungen zu
reffen

3 den Abſatz 2 zu ſtreichen
Die Abgg v Arnim und Genoſſen beantragen die

Nummern 4 und 5 und Abſatz 2 zu ſtreichen
Die Abgg Peltaſohn frſ Va und Genoſſen beantragen in

Nr 5 die Worte unter ſtaatlicher Auſſicht ſtehenden zu ſtreichen
und vor Hypothekenpfandbrieſe die Worte einzufügen auf den
Jnhaber lautenden

Abg van der Borght nl Der Landwirthſchaftsminiſter
hat geſtern ſelbſt erklären müſſen daß gegen die Geſchäfts
führung der Hypothekenbanken ein Vorwurf nicht erhoben
werden kann ſodann meinte der Miniſter er könne aber eine
Garantie für die Hyvothekenpfandbrieſe für alle Zukunft nicht
übernehmen Nun ich glaube eine ſolche abſolute Garantie wird
er ebenſo wenig für die landwirthſchaftlichen Pfaudbrieſe über
nehmen können Wenn auch die Erklärung der Mündelſicherheit
für Hypothekenpfandbriefe eine Neuerung iſt ſo iſt ſie doch eine
unabweisbare Forderung Ueberhaupt ſind die von der Regierung
geſtern angeführten Gegengründe bereits von der Kommiſſion
widerlegt worden Jch kaun allerdings nicht hoffen hier die
Gegner der Hypothekenpfandbriefe zu überzeugen Es giebt eben
Leute deren Widerſtandsfähigkeit auch gegen ſonſt überzengende
Gründe eine überaus große iſt Die Haltung des Juſtizminiſters
hat mich gewundert Derſelbe müßte doch wiſſen wie nothwendig
aus praktiſchen Gründen die Vermehrung der mündelſicheren
Papiere iſt Jetzt ſind die Hypothekenbanken gezwungen in
außerpreußiſchen Staaten ſich um die Mündelſicherheit zu be
werben Das iſt doch kein wünſchensiverther Zuſtand Eine
Abhehnung der Reihe würde die Konkurrenz der
außerpreußiſchen Hypothekenpfandbriefe verſtärken Die Herren
von der Rechten vertreten alſo mit ihrer Haltung hier die Intereſſen
außerpreußſſcher Hypotheken Redner weiſt ſodann ſtatiſtiſch nach
daß eine r der mündelſicheren Anlagepapiere noth
wendig ſei und vergleicht den landſchaftlichen Pfandbrief mit demHopothekenbankPfandbrieſe wobei er durchaus nicht zu dem

Reſultate kommt daß erſtere lehterem vorzuziehen ſind Man
würde die landſchaftlichen Pfandbriefe ganz unverantwortlicher
weiſe begünſtigen wenn man hier im Geſetz ihnen das Privi
legium der Mündelſicherheit garantire Die Hypothekenbanken
gingen bei der Beleihung äußerſt vorſichtig vor Jn Bayern und
anderen Staaten habe man ſchon ſeit längerer Zeit die Hypotheken
bank Pfandbriefe für mündelſicher erklärt Die Kommiſſion habe
doch auch das Recht des Widerrufs der Mündelſicherheit der
Hypothekenpfandbrieſe den Auſſichtsbehörden verliehen womit
die Hypothekenbanken ganz einverſtanden ſeien Wie könne
man da noch Bedenken gegen die Verleihung der Mündel
ſicherheit haben Das könne man um ſo weniger als ja das
neue Hypothekenbankgeſetz die Sicherheit der Hypothekenbanken
noch erhöht Jetzt ſchon mache die Reichsbank in der Beleihung
der landſchaftlichen und Hypothekenpfandbriefe keinen Unterſchied
Es iſt freilich richtig daß die Aktien Hypothekenbanken ſich auch
mit dem kommiſſionsweiſen Verkauf von Effekten befaſſen aber
dieſer Geſchäftsbetrieb bewegt ſich nur in ſehr engen Grenzen
Man hat auf die Verluſte einzelner Hypothekenbanken hin
gewieſen aber die kommen überall mal vor kein Jnſtitut iſt
vor Jrrthümern ſicher jedenfalls ſind die Verluſte der preußiſchen
Anſtalten nicht größer als bei den außerpreußiſchen und kommen

egenüber den großen Kapitalien der Banken nicht in BetrachtEs iſt längſt als falſch erkannt den Grundſteuerreinertrag allein

als Maßſtab für den Werth eines Grundſlücks anzuſehen Jch
habe hier ein Buch in dem dies nachgewieſen wird Der Ver
faſſer dieſes Buches iſt mein Kollege Gamp Heiterkeit
Hiermit wird der den Hypothekenbanken gemachte Vorwurf hin
fällig daß ſie häufig Grundſtücke wenn man den Grundſteuer
reinertrag in Betracht zöge e hoch beliehen hätten Das
Ausſchlaggebende wird immer ſein daß genügende Deckung fürdie Pſandbriefe vorhanden iſt Daß dies aher der P iſt wird
auch der Juſtizminiſter nicht beſtreiten können er Miniſter
meinte geſtern er könne nicht die moraliſche Verantwortung für
die Pfondbrieſe übernehmen es ſei mißlich den Vormündern die
Entſcheidung über die Anlegung von Mündelgeldern in Pfand
briefen dieſer oder jener Bank zu überlaſſen Aber die preußiſchen
Vormünder ſind doch in dieſem Punkte nicht weniger erfahren
als die außerpreußiſchen Beifall

Zwiſchen iſt folgender Evenkual Autrag Gamp fk ein
gelaufen im Falle der Ablehnung der Kommiſſionsvorlage und
der grueunten Anträge der Nr 5 Art 72 folgende Faſſung
zu geben

Mündelſicher ſind die auf den Jnhaber lautenden Pfand
briefe und gleichartige Schuldverſchreibungen einer Aktien
Hypothekenbank welche auf Grund von Forderungen an in
ländiſche Körperſchaften des öffentlichen Rechts oder gegenUebernahme der vollen Gewährleiſtung durch eine ſolche

Körperſchaft erworben ſind,
P 2

Miniſter Schönftedt bemerkt daß Herr Dr Voigt vondie Erlaubniß bekommen hat zum Zwecke wüſenſchaſthm
Arbeiten die Grundbücher von Berlin und den Vororten einzu
ſehen Dieſe Erlaubniß ſei demſelben erſt ertheilt worden nach
dem von verſchiedenen Seiten die Zuverläſſigkelt des Herrn
Dr Voigt empfohlen worden ſei ſo daß jeder Mißbrauch aus
geſchloſſen erſchien Um ſo erſtaunter ſei er geweſen als Herr
Dr Voigt ſeine bekannte Arbeit herausgab Das müſſe er miß
billigen Außerdem habe die Arbeit ſeiner Anſicht nach auch
keinen hohen Werth Redner bekämpft dann nochmals die Ver
leihung der Mündelſicherheit an Papiere von Privaterwerbs
eſellſchaften und meint die Hypothekenbanken diskreditirten
ich ganz ohne Noth und ohne Grund wenn ſie erſt

darſtellten als wenn ihr Wohl und Wehe von der Ver
leihung der r eit ihrer Pfandbriefe abhingeWas den Hinweis auf das Verhalten anderer deutſchen Bundes
ſtaaten betreffe ſo müßte man doch erſt die Folgen abwarten
Die preußiſche Regierung könne dies aber nicht veranlaſſen von
ihrer Ueberzengung abzugehen Die Hypothekenbanken mögen
ſehr ſolide verwaltet ſein den Anſprüchen auf Mündelſicherheit
können ihre Emiſſionen aber nicht genügen Man rufe die Ge
rechtigkeit an aber ſie erfordere vor allem daß wir gut für die
Mündel ſorgen

Abg v Arnim k vertheidigt die Pommerſche Landſchaft und
ſtimmt im übrigen dem Jnſſizminiſter zu Die jetzige Kom
miſſionsfaſſung ſei unannehmbar

Finanzminiſter v Miquel Er könne die Ausführungen des
Abg v d Borght durchaus nicht für ſo welterſchütternd neu
halten Heiterkeit Der Herr Juſtizminiſter habe die Frage
ſehr klar behandelt die Debatte ſei aber Weg auf Abwege
gerathen Ein Bedürfniß für die Erklärung der Pfandbriefe der
Hypothekenbanken als mündelſicher ſei abſolut nicht vorhanden
es gebe alle Jahre neue ſtaatliche und kommunale Anleihen die
Jnutereſſen der Hypothekenbanken brauchen aber an dieſer Stelle
nicht gewahrt zu werden Redner legt eingehend dar wie
die Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbuchs über die
Mündelſicherheit zuſtande gekommen ſeien und warnt
von der in Ausficht genommenen einheitlichen Linie
abzuweichen und hier partikulare Beſtimmungen einzufügen
Preußen müſſe allen anderen Staaten ein Vorbild geben in der
Beachtung der Jntentionen der Reichsgeſetzgebung Er beſtreite
nicht die Solidität und die Erfolge der Hypothekenbanken aber
mit der Frage der Mündelſicherheit habe das alles nichts zu
thun Dieſelben Anſprüche könnten Priyvateiſenbahnen und
andere Geſellſchaften machen man dürfe aber von dem be
währten Grundſatz nicht abgehen daß nur ſtaatliche und
kommunale Anleihen mündelſicher ſein ſollen
regierung könnte die Verantwortung für ein Abweichen von
den bisherigen Prinzipien nicht übernehmen Die Staats
aufſicht über die Hypothekenbanken genüge auch nicht um volle
Sicherheit zu gewähren lade der Regierung vielmehr eine
neue Verantwortung auf Die ſüddeutſchen Hypothekenbanken
haben eine ganz andere Stellung als die preußiſchen außerdem
könne man die preußiſche Geſetzgebung nicht nach der kleinerer
Staaten einrichten Beifall rechts Es ſtehen hier Privat
intereſſen gegen allgemeine Staatsintereſſen und gegen die
Jntereſſen der Mündel Er bitte es bei der Regierungsvorlage
zu belaſſen

Landwirthſchaſtsminiſter Frhr v Hammerſtein Er pflichte
dem Herrn Finanzminiſter vollſtändig bei Der Ausdruck

abſolute Garantie, den er geſtern mit Bezug auf die Verant
wortlichkeit der Regierung gegenüber den Hypothekenbanken ge
braucht ſei nur relativ zu verſtehen ie Ermittlungen auf

n der Voigt ſchen Broſchüre ſeien ſehr ſorgfältig geführt
worden

Abg Peltaſohn freiſ Ver begründet ſeinen Antrag in den
Kommiſſionsbeſchtüſſen auf Jnhaberpapiere lautende ein
zuſchalten und ſtaatliche Aufſicht der Hypothekenbanken zu
ſtreichen Die Pfandbriefe der Hypothekenbanken ſeien denen
der Landſchaften vollſtändig gleichwerthig

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Diskufſion an
genommen

Abg Gambp bedauert daß er an der Begründung ſeines An
le verhindert ſei Er ziehe denſelben zurück bis zur dritten
eſung
Der Präſident v Kröcher theilt mit daß die Abſtimmung

über den Antrag v Arnim auf Wiederherſtellung der Regierungs
vorlage und Streichung der Kommiſſionsbeſchlüſſe eine nament
liche ſein werde

Der Antrag wird mit 159 Stimmen gegen 127 angenommen
Die Mündelſicherheit der Hypothekenpfandbriefe
iſt alſo abgelehnt

Gegen den Antrag ſtimmen die Nationalliberalen Freiſinnigen
der größte Theil des Centrums und einige Freikonſervative

Die Artikel 73 und 74 welche ebenfalls von den Mündel
geldern handeln werden ohne Debatte angenommen

Artikel 75 handelt vom Gemeindewaiſenrath
Nach s 2 des Art 75 können zur Unterſtützung des

Gemeindewgiſenraths auch Frauen als Waiſenpflegerinnen
widerruflich beſtellt werden welche unter Leitung des
Gemeindewaiſenraths bei der Beanſſichtigung der im Kindes
alter ſtehenden Mündel mitzuwirken haben

Abg Dr Wiemer fr Vp beantragt dem 8 2 folgende
Faſſung zu geben

Zu dem Amte eines Gemeindewaiſenraths können
Frauen berufen werden

Er begründet den Antrag unter Hinweis darauf wie Großes
die Frauen ſchon in der Wittwen und Waiſenfürſorge geleiſtet
haben

Juſtizminiſter Schönſtedt Er beſtreite letzteres nicht bitte
aber aus Gründen der Einheitlichkeit unſerer Geſetzgebung den
Antrag abzulehnen

Abg Bröſe konſ ſpricht gegen den Antrag Die deutſche
Frau gehöre ins Haus und nicht in das öffentliche Leben g

Abg Dr Langerhans und Brömel freiſ Ver treten für
den Antrag ein Letzterer betont daß Preußen in Bezug auf
die Erweiterung der Wirkſamkeit der Frauen zurückſtehe hinter
anderen StagtenJuſtizminiſter Schönſtedt weiſt darauf hin daß der Entwurf
nicht vom Mißtrauen gegen die Frauen ausgehe ſondern von
Vertrauen zu den Frauen zeuge Es war bisher nicht möglich
Frauen zu Waiſenpflegerinnen zu beruſen wie es der Entwurf
geſtattet Der Vorwurf daß die preußiſche Regierung in der
artigen Fragen rückſtändig ſei muß ich zurückweiſen Preußen
iſt der erſte Staat geweſen der eine ſolche Erweiterung der
Frauenrechte ins Auge faßte Es ſind ihm hierin eine ganze
Zahl von anderen Bundesſſaaten nachgefolgt aber kein Staat

iſt über Preußen hinausgegangen
Abg Lehimnann Ottweiler nl unterſtützt den Antrag Er

begreife nicht die Oppoſition der Konſervativen die ſich ſoeben
der Mündel ſo warm angenommen haben

Nach einer nochmaligen Erwidernng des Abg Dr Wiemer
wird ein Schlußantrag angenommen und ſodann der Antrag
Wiemer abgelehnt und Artikel 75 unverändert angenommen
desgleichen die Artikel 76 bis 83 welche von der Bevormun
dung der Fürſorge des Nachlaßgerichis dem Nothteſtament den
Erbverträgen und der Hinterlegung c handeln

Artikel 84 handelt von den Gerichtskoſten
Die Abgg Schmitz Centr Gamp frk Bachmann ul

Träger ſr Vp u Gen beantragen folgenden neuen Abſatz
hinzuzufügen

Für einen Erbſchein der in Grundbuchſachen nothwendig
und aus dieſem Anlaß ausgeſtellt wird kommt im Fall des
Verzichis auf Anshändigung des Erbſcheins und auf ander
weitige Verwendung deſſelben der Werth des Gegenſtandes
in Anſatz welcher die Ausſtellung des Erbſcheines nothwendig
macht Bei Ertheilung einer Abſchrift dieſes Erbſcheins an
einen zur Abſchrift Berechtigten hat dieſer die volle Ab
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ſchriſtegebühr abzüglich des ſchon bezahllen Betrages zu ent
tenDieſelben Abgeordneten beantragen die in Artikel 84

haltene Beſtimmung wonach für die röffunng eines eigen
Wudigen holographiſchen Teſtaments die volle Gebühr ſtatt 10

ahlt werden ſoll zu ſtreichen
Schmitz Ctr begründet den Antrag

Miniſter Schönſtedt bekämpft denſelben und bemerkt daß die
gommiſſion in dieſer Frage ſchon weiter gegangen ſei als es
eigentlich den Wünſchen und Prinzipien der Regierung ent
rade die Abgg Kirſch und Schmidt Warburg noch die
Anträge enipfohlen werden dieſelben mit knapper Mehrheit au

nbene des weiteren in Artikel 84 enthaltene Beſtimmung
wonach die Gebühren für die Beurkundung eines Rechtsgeſchäfts
um ein Viertheil erhöht werden ſollen wenn ſich ein Betheiligter
in fremder Sprache erklärt und die Dolmetſcherkoſten von
dem der deutſchen Sprache nicht Mächtigen getragen werden ſollen
wird vom Abg Motty Pole in längerer Rede bekämpft

Jnſtizminiſter Schönſtedt tritt den Ausführungen des Abg
Motty entgegen

Nach einigen Bemerkungen des Abg Kirſch wird ein vomAbg eits geſtellter Antrag auf Streichung des ſich auf die

Tragung der Dolmetſcherkoſten beziehenden Paſſus abgelehnt
Artikel 84 wird ſodann mit den durch die beiden angenommenen

Anträge bedingten Aenderungen angenommen Ebenſo der
Reſt des Geſetzes

Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Zweite Berathung der

übrigen Ansführungsgeſetze Dritte Leſung des Geſetz
entwurſs betr die ärztlichen Ehrengerichte

Schluß Uhr

Ausland
Oeſterreich Nngarn

Der Kaiſer empfing geſtern den päpſtlichen Ablegaten Mon
ſignore Celli und den päpſtlichen Nobelgardiſten Grafen Pecci
in beſonderer Audienz erſterer überreichte ein Schreiben des

apſtesVerl öſterreichiſche Unterrichtsbehörde hat einen Erlaß heraus

gegeben durch welchen die ſtreng kirchlichen Oſter
übungen an den Mittelſchulen vom nächſten Jahre ab
wieder eingeführt werden Es iſt dies ein weiterer Schritt
zur Verklerikaliſirung der Schule

Die für die Ausrüſtung der öſterreichiſchen Artillerie und
andere Zwecke geplanten größeren Militärforderungen
werden den diesjährigen Delegationen nicht vorgelegt werden

Finanzminiſter Lucacs berührte in einer geſtern im unga
gariſchen Abgeordnetenhauſe gehaltenen Rede die Frage
der HZuckerprämien Er erklärte daß er die Symptome des
Niedergangs des Prämienſyſtems mit Freunde begrüße jedoch
müſſe die Aufhebung der Prämien auf internationalem Wege
erfolgen Die Regierung habe ſich übrigens in dem Zuckerſteuer
geſetz die Ermächtigung ertheilen laſſen eventuell auch im Ver
ordnungswege die Herabſetzung oder Aufhebung der
Prämien zu verfügen Der Miniſter fügte hinzu daß trotz
der neuen ind iſchen Zuckerzölle die ungariſche Zucker
ausjuhr einen erfreulichen Aufſchwung genommen habe

Belgien
Jn der geſtrigen Kammerſitzung ſpielten ſich anläßlich

der Feſtſtellung des Tages der 7 der Wahlreform
unglaubliche Scenen ab Die ſozialiſtiſchen Abgeordneten
forderten die anweſende Militärwache auf ihre Waffen gegen
die Regierung zu richten Sie riefen Es lebe die Republik
und ſangen im Chore die Marſeillgiſe Der Sozialiſt van der
Jelde wirft dem Präſidenten und dem auf der Rednertribüne
ſprechenden klerikalen Abgeordneten Papierknäule ins Geſicht
Die Aufregung erreicht hierdurch ihren Höhepunkt Der Präſident verläßt ſeinen Sitz und hebt die Sitzung auf Die Linke

ruft Wir bleiben hier Der Sozialiſt Smeets erklärte die

c

Regierung werde für das Blut verantwortlich ſein das demnächſt 3
in den Straßen Brüſſels fließe Die Tribünen müſſen geräumt
werden Als der letzte Abgeordnete der Rechten den S
läßt rufen die Sozialiſten Es lebe die Republik Die So
zialiſten wollen die Obſtruktion bis W 5 Juli zu dem Tage
wo die Verhandlungen über die Wahlreform beginnen fort
ſetzen

Fraukreich
Jn der Deputirtenkammer wo der Vicepräſident

Maurice Faure geſtern den Vorſitz führte brachte Déroulède
einen Antrag ein auf Reviſion der Verfaſſung der be
zweckt an Stelle der parlamentariſchen Republik eine
plebiscitäre zu ſetzen Déroulède verlangt für ſeinen An
v die Dringlichkeit Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau
ſpricht ſich gegen die Dringlichkeit aus und verlangt die Ver
weiſung des Antrages an die Kommiſſion Widerſpruch rechts
Déroulede verlangt das Wort Der Präſident verweigert ihm
dieſes Laſies wirft Waldeck Rouſſeau vor mit Schlichen vor
zugehen Heftiger Widerſpruch auf der Linken Tumult
Mehrere Redner verſuchen jetzt zu ſprechen können ſich aber
inmitten des Lärms kein Gehör verſchaffen Der Präſident der
nicht imſtande iſt die Ruhe wieder herzuſtellen bedeckt ſich
ſchließlich und verläßt den Präſidentenfitz Nach Wiederaufnahme
der Sitzung wird die Dringlichkeit für den Antrag Dérou
u mit 397 gegen 70 Stimmen abgelehnt Beifall
inks

Groſzßbritannien und Jrland
Das Unterhaus hat am Montag die zweite Leſung der

Bill betreffend Einſetzung einer Centralbehörde für den
Mittelſchulunterricht angenommen Am Dienstag fragte
Meyſey Thompſon an ob die Regierung einen Vertreter an der
perſiſchen Küſte des perſiſchen Golfes habe und ob von ihm eine
Jnformation über die angebhliche Verpachtung von Bender
Abbas an Rußland eingetroffen ſei oder erwartet werde Der
Parlamentsunterſekretär des Aeußern Brodrick antwortet die
Regierung habe einen Vertreter in Buſhire aber ſie erhielt nicht
und erwartet auch nicht von ihm eine Beſtätigung des beſagten

u fe ſei Red BirmJm Verlaufe ſeiner Rede zu Birmingham ſagte Chamberlarn die ſchlimmſten des Friedens ſeien diejenigen
welche den J rüger dadurch in ſeinem Widerſtande
beſtärkten daß ſie ihm ſagten die engliſche Regierung und dasengliſche Volk ſeien geſpalten Was die Regierung an ange be
merkte Chamberlain ſo beſtehe nicht die geringſte Begründung
für dieſe Behanptung Die Regierung ſei in Behug auf die zu
verſolgende Politik durchaus einmüthig und durchaus einmüthig
geweſen Nachdem ſie dieſe Angelegenheit in die Hand ge
nommen habe werde ſie für deren Durchführung Sorge
tragen Chamberlain s Brandrede hat jedenfalls den Eindruck
erweckt daß er den Krieg mit Transvaal will Er be
hauptet das geſammte Kabinet hinter ſich zu haben Ohne der
Sache zu ſchaden wird das Kabinet ihn nicht dementiren können
Anſcheinend iſt thatſächlich eine Majorität im Kabinet
für den Kereg vorhanden Alles hängt jetzt davon ab wie
die Brandrede in Südafrika aufgenommen wird und ob die

ransvaalregierung geſonnen iſt auf dieſe Rede hin die Ver
handlung welter zu führen Jſt dies nicht der Fall ſo iſt der
Krieg unvermeidlich und Chamberlain hat ſeinen Krieg
der ihm die künftige Premierſchaft ſichern und ſeinen Namen in

de e i Reiches r ſollJn CShata m iſt am Dienstag der Befehl e getroffen daß zum11 Juli eine Flotte e mobiliſiren ſei Btehe a ver
Befehl mit den bevorſtehenden jährülchen Flottenmanövern in

aal ver

Verbindung gehracht An der Mobitiſirung nehmen 10 Schlacht
ſchiffe und 32 Kreuzer theil

Spanien
Gleich Jtalien hat auch Spanien mit Unruhe und Unzufrieden

heit unter der Bevölkerung zu kämpfen die durch die geringe
Rückſicht der Finanz politik des Kabinets Silvela auf den
wirthſchaftlichen Zuſtand des Landes veranlaßt ſind Jn Gra
nada fanden am Montag ebenfalls Kundgebungen ſtatt wobei
einige Perſonen verletzt wurden Jn Saragoſſa ſind bei den
Ruheſtörungen am Montag 17 Perſonen ſchwer verwundet wor
den Jn Valencia iſt der Belagerungszuſtand proklamirt
Auch in Burgos Logroso und Toledo haben Kund
gebungen ſtattgefunden

Bulgarien
Die Sobranje ſetzte geſtern die in der vorgeſtrigen Sitzung

begonnene Verhandlung über die Finanzverträge fort Jn der
vorgeſtrigen Sitzung proteſtirte Karawelow gegen die Berathung
dieſer Verträge da das bulgariſche Eiſenbahngeſetz die Uebergabe
einer Staatslinie in fremden Betrieb verbiete und verlangte daß
die Abſtimmung über den von ihm in dieſer Beziehung einge
brachten Antrag noch vor derjenigen über die Finanzverträge
vorgenommen werde

Aſien
Der londoner Globe meldet aus New York Jnfolge der

Aufforderung des Kriegsamtes ſandte Otis einen eingehenden
Bericht über die militäriſche Lage auf den Philippinen der
in Regierungskreiſen nicht für ſehr befriedigend erachtet wird
Otis räume die Einſtellung der Operationen gegen die Filipinos
ein die noch das ganze Land um Manila beſetzt halten Gleich
wohl behaupte Otis daß die Filipinos zerſtreut und demoraliſirt
an keinem Punkte ſtärker als 4000 Mann ſeien Der ganze
Bericht wird nicht veröffentlicht Die Stelle die die Noth
an Jreit anſehnlicher Verſtärkungen betont wird ganz aus
gelaſſen

Nordamerika
Nach einer Meldung aus Pittsburg ſchließen die ſämmt

lichen Weißblechfabriken des Landes am nächſten Freitag
um Mitternacht infolge des Scheiterns einer Konferenz in
Chicago welche die Lohnſkala regeln ſollte Etwa 50,000 Arbeiter
dürften vorausſichtlich ihre Beſchäftigung verlieren

Gerichtsverhandlungen
Halle 27 Juni Jn der hentigen Schwurgerichts

ſitzung kam die am 6 Mai vertagte Sache des wegen
Sittlichkeitsverbrechens angeklagten Stallſchweizers Edmund
Wehren aus Brehna zur Erledigung Der 33 Jahre alte aus
Saamen Schweiz gebürtige Angeklagte lebt von ſeiner Frau
getrennt Jm Jahre 1896 war er in Schleſien wegen vorſätz
licher Körperverletzung und Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt worden deren Verbüßung
er ſich damals durch die Flucht zu entziehen gewußt bis man
im vorigen Jahre ſeinen Aufenthalt ermittelte und ihn zur Ver
büßung jener Strafe heranzog Bei der Vertagung ſeiner Sache
am 6 Mai war ſein Antrag auf Entlaſſung aus der Unter
ſuchungshaft gerichtsſeitig abgelehnt worden weil er als Aus
länder und da es ſich um ein Verbrechen dandelte fluchtverdächtig
erſchien Nach unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführten
Verhandlung wurde der Angeklagte des Verbrechens noch s 176
Abſ 1 Str B heute nichtſchuldig befunden wohl aber
ſchuldig der thätlichen Beleidigung Es erſolgte ſeine Ver
urtheilung zu 3 Monaten Gefängniß mit Rückſicht darauf daß
die r ä außerordentlich ſchwerer Art geweſen und die
Ehre eines unbeſcholtenen Mädchens verletzt worden war Dem
Angeklagten ſeine Unterſuchungshaft abzurechnen wie er gebeten
hatte der Gerichtshof nicht für angemeſſen erachtet Nach Ver
kündigung des Urtheils erklärte der Angeklagte ſich zum ſofortigen
Antritt ſeiner Strafe bereit

D0 Nordhauſen 27 Juni Brandſtiftung Jn der
eigen Schwurgerichtsſitzung wurde die Verhandlung Korn den

oſtagenten und Kaufmann Joſeph Gaßmann aus Wingerode
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung zu Ende geführt Durch die

eugenausſagen wurden nur wenig belaſtende Momente zu Tage
girrt Der Staatsanwalt hielt aber trotzdem die Anklage
n allen Punkten aufrecht und bat die Geſchworenen ſämmtliche

r z bejahen Der Vertheidiger A Dr Usbeck
trat für Nichtſchuldig ſeines Klienten ein weil die Verdachts
momente nur auf ſchwachen Füßen ſtänden und keinen Grund
zur Schuldigſprechung abgeben könnten Die Geſchworenen
verneinten ſämmtliche Schuldfragen Das Urtheil lautete der
Angeklagte iſt der vorſätzlichen Brandſtiftung und des verſuchten
Betrugs nichtſchuldig und wird koſtenlos freigeſprochen

Elberfeld 26 Juni Beleidigung Die Strafkammer verurtheilte den Stadtverordneten Vits aus Ohligs
wegen öffentlicher Beleidigung des Bürgermeiſters Trommers
hauſen in Ohligs zu 600 M Geldbuße Vits hatte Trommers
hauſen in einem Flugblatte des Mißbrauchs der Amtsgewalt
und finanzieller Abhängigkeit von einem Stadtverordneten und
einem Lieferanten bezw Lieferungsvermittler beſchuldigt Da
das Gericht den Wahrheitsbeweis als mißglückt anſah wurde
auf obige Strafe erkannt

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 27 Juni Archidiakonus Dr Schmidt

Jm hohen Alter von faſt 87 Jahren ſtarb hier der weit über
unſere Stadt namentlich aber in naturwiſſenſchaftlichen Kreiſen
bekannte frühere Archidiakonus an St Stephani Dr Adolf
Schmidt Seine naturwiſſenſchaftlichen Studien die er in
ſeinen Mußeſtunden von Jugend auf bis in ſein hohes Alter
betrieben hat machten ſeinen Namen in Gelehrtenkreiſen be
kannt und die Univerſität Halle gab der ihm gezollten Achtungdurch Verleihung des Doktortitels Ausdruck Zuerſt erſtreckten

ſich ſeine Forſchungen auf die Conchylien Schnecken die ihm
den Ruf eines gründlichen bahnbrechenden Forſchers brachten
Später wandte er ſich auch den Diatomaceen zu

W Zörbig 26 Juni Pfarrerwahl Ephoralmiſſionsfeſt m benachbarten Brehna wurde geſtern
nachmittag unter Leitung des Sup Hahn Zörbig durch die
kirchlichen Gemeindeorgane die Neuwahl eines Diakonus vor
enommen Jm dritten Wahlgange wurde Hilfsprediger

Kindervater Halle gewählt Es iſt dies Reſultat inſofern
überraſchend als keiner der drei Kandidaten die zu Gaſtpredigten
eingeladen worden waren gewählt iſt Jn Glebitzſch wurde
eſtern nachmittag das Miſſionsfeſt der Ephorie Brehna ge
eiert Jm Feſtgottesdienſt predigte Paſtor Dienemann Stums

dorf Bei der auf dem Anger abgehaltenen Nachverſammlung
ſprach Oberpfarrer WregeLöbejün über ſeine mehriährige Amts
thätigkeit in Argentinien und die dabei gemachten Erfahrungen
Das Schlußwort ſprach Sup HahnZörbig der etliche Moment
photographien aus Chinas Miſſionsgebiet vorführte

Pretzien 27 Juni Streikbeendigung Fabrik
b au Der ſechs Wochen dauernde Streik der Steinbruchs
arbeiter iſt nunmehr beendet auf Beſchluß in einer Ver
ſammlung iſt die Arbeit in allen Brüchen aufgenommen worden
Wenn auch der Betrieb vorläufig beſchränkt iſt da jetzt weniger
Arbeitskräfte vorhanden ſind und manche Brüche unter Waſſer
leiden ſo wird er doch in 14 Tagen wieder geregelt ſein
Um die glückliche Beendigung des Streiks hat ſich Bürgermeiſter
Wenzel Gommen ſehr verdient gemacht Die Firma Joſef
Scheuer aus Fürth i B errichtet hier eine Cichorienfabrit mit
deren Bau begonnen iſt

Zahna 27 Juni Schützenkönig Veim geſtrigenSee legen der Schützengilde errang der Sang weg

meiſter H Harniſch durch den beſten Schuß die WürdeSchützenkönigs die er nun zum dritten male inne hat eines

Mühlhauſen Th 27 Juni Städtetag der ProviSachſen Die Herren Doetylſhen v Se
Landeshanptmann Graf v Wintzingerode haben ihr Er
ſcheinen zum Städtetage zugeſagt Als Ehrengäſte nehmen
ſerner die Herren Geh Regierungsrath Dr Schweineberg und
Bürgermeiſter a D Leineweber theil Man rechnet auf den
Beſuch von 90 auswärtigen Delegirten

4 Zeitz 27 Junt Zimmererſtreik Die Zimmererſind am i Tage in den Streik getreten da ihnen zumeiſtdie geſtellten Forderungen auf Lohnerhöhung von den Arbeit
gebern nicht gewährt worden ſind Es ſind an dem Ausſtande
vorderhand 60 Mann betheiligt 6 haben die Forderungen be
willigt erhalten und etwa 20 haben ſich dem Streik nicht an
geſchloſſen und arbeiten unter den alten Bedingungen weiter

Weiſjenfels 27 Juni Kindesmörderin Jn
das hieſige Gerichtsgefängniß wurde die unverehelichte Karoline
Herwagen aus Dorudorf eingeliefert die verdächtig iſt inAltenburg heimlich ein Kind geboren und beiſeite Leſchafſt zu
haben

Staßfurt 27 Juni Verhaftet Jn das hieſige
Amtsgerichtsgefängniß eingeliefert wurde heute der Bergarbeiter
247 aus Leopoldshall Derſelbe hatte ſich auf dem alten

rPetrikirchhofe an einem achtjährigen Mädchen vergangen

Zenlenroda 27 Juni Der Weberſtreik, der faſt
9 Wochen gedauert hat iſt nunmehr beendet Es iſt eine
Einigung erzielt worden

Jlmenau 27 Juni Exploſton Durch Exploſion des
Keſſels der Dampfſchneidemühle wurde ein Mann verbrüht und
bedeutender Materialſchaden verurſacht

Dresden 27 rn Verhafteter Raubmörder
Der 19 jährige Schloſſer John der am Sonnabend vormittag
die 63 jährige Wittwe Hermsdorf ermordete iſt in vergangener
Nacht in Bodenbach durch einen von Dresden abgereiſten
Kriminalſchutzmann verhaftet worden Die Verhaftung erfolgte
unter dem Beiſtand öſterreichiſcher Polizeibeamten auf freiem
Felde unter äußerſt ſchwierigen Verhältniſſen Am Sonnabend
vormittag gegen 11 Uhr gleich nach der Mordthat wurde die
geraubte Uhr der Hermsdorf bei der Trödelhändlerin Bertha
verw Groll Neue Gaſſe 19 durch einen jungen Mann verſetzt
der ſeine Legitimation vorgewieſen hatte Die Perſönlichkeit
ſtimmte jedoch nicht mit der Beſchreibung überein die man von
dem muthmaßlichen Mörder hatte Bald hatte jedoch die
Kriminalpolizei den Verſetzer der Uhr heraus und dieſer gab
die Auskunft daß er von dem Schloſſer John zum Verſatz der
Uhr beauftragt geweſen ſei Weiter wurde bekannt daß der
Mörder verſchiedene Tätowirungen an ſich trug welcher Um
ſtand die Erkennung weſentlich vereinfachen mußte Durch um
faſſende Recherchen der Polizei wurde bald feſtgeſtellt daß John
nicht mehr in Dresden und Umgegend ſich aufhalten würde und
in vergangener Nacht gelang es John in Bodenbach zu er
mitteln und bei der dortigen Behörde in ſicheren Gewahrſam zu
bringen Der nun unſchädlich gemachte Mordbube iſt an das
Bezirksgericht Tetſchen eingeliefert worden

Vermiſchtes
Eine muthige That vollführte bei einem Brande in Neu

Reichenau im bayriſchen Wald der 16jährige Hirtenbube Schröger
Der Junge der während des Brandes zufällig des Weges kanr
eilte in die Wohnſtube des lichterloh brennenden Anweſens und
rettete ein auf dem Tiſche ſchlafendes 2jähriges Kind vom
ſicheren Tode Ein 4jähriges Mädchen das ſich aus Angſt unter
den Tiſch verkrochen hatte konnte er infolge der furchtbaren
Hitze nicht mehr retten ſo daß dieſes verbrannte

Erdbeben Dienstag nacht iſt ein mehrere Sekunden an
haltendes Erdbeben in Piſa und Florenz ſowie in Prato
Piſtoja Maſſa Livorno und Pontedera verſpürt worden Jn
Prato wurden verſchiedene Häuſer und beſonders die Kaſerne
beſchädigt Auf dem Lande in der Umgegend von Prato iſt der
Schaden ſehr erheblich

Ueberſchwemmung Nach einer Meldung aus Großwardein
iſt der Fluß Koeroes aus den Ufern getreten Das Dorf
Dragomjesd iſt überſchwemmt das Waſſer iſt dort in die Häuſer
eingedrungen Sowohl dort wie in den Dörfern Negerfalva
Cziganyesd und Lelesd ſind durch die Hochfluth alle Saaten zu
Grunde gerichtet worden Der Verkehr iſt unterbrochen

Unglücksfälle und Verbrechen Mit ſeinem Dienſtgewehr
erſchoſſen hat ſich in Lauban ein Soldat der vor einem
Jahr als ſogen unſicherer Kantoniſt eingezogen worden war
Auf der Strecke PoſenKreuz wurde am Montag uachmittag ein
Landfuhrwerk bei Rokienice durch Perſonenzug 711 über
fahren Die auf dem Wagen ſitzenden beiden Perſonen wurden
verletzt Auf der Zeche Vereinigte Trappe zu Silſchede
bei Witten wurden zwei Bergleute durch Schlagwetter ſchwer
verbrannt Jnu Bonn wurde am Montag abend an einem
achtjährigen Mädchen ein Mord verübt Die Polizei iſt dem
Mörder einem 20 22jährigen Menſchen auf der Spuür Jn
Geroldsau bei Baden Baden erſchlug der Auerhahnwirih
gut ſeine Frau mit einem Peitſchenſtock Die beiden im

aiſergebirge von der Ackerſpitze abgeſtürzten münchener
Offiziere ſind todt aufgefunden worden Der eine iſt der
Oberleutnant Freiherr von Bonnet vom Jnfanterie
Leibregiment der andere ſoll Leutnant Freiherr von Godin
vom erſten Bahyriſchen Feldartillerie Regiment ſein
Aus dem Fenſter ſeiner im dritten Stockwerk gelegenen Woh
nung ſtürzte nachts in angetrunkenem Zuſtand der 30 jährige
Tagelöhner Koch in Nürnberg auf die Straße herab und er
lag kurz darauf ſeinen Verletzungen Jn Röns bei Feldberg
ſtürzte ſich die geiſteskranke Engelwirthin kopfüber in die ar
grube wo ſie erſtickte Der Armen ſtarb vor einigen Monaten
das einzige Kind was ſie ſich ſo zu Herzen nahm daß ſie in
tiefe Schwermuth verfiel Die Leichen der am 2 Januar
am Suſtenp aß verunglückten zwei Schneeſchuhläufer Dr Ehlert
Straßburg und Dr Mönnichs München wurden nach einer
Meldung aus Metiringen von Schülern die ſich auf einer Reiſe
befinden beim Steingletſcher oberhalb Gadmen aufgefunden

wei Greiſe begingen in Wien gleichzeitig Selbſtmord Der
2 jährige Hausbeſitzer Braunſchmied wurde mit ſchweren Ver

letzungen in ſeinem Zimmer todt aufgefunden er hatte ſich mit
einem Küchenmeſſer den Bauch aufgeſchlitzt Der andere
Selbſtmörder ein 80 jähriger Privatier ſtürzte ſich drei
Stock hoch zum Fenſter hinaus und blieb zerſchmettert
auf dem Straßenpflaſter liegen Eine gräßliche Blutthat
wird aus rer S durg gemeldet Dort erſchoßder Eiſenbahnarbeiter Jambor in einem Anfall von Jrr
ſinn ſeine fünf Kinder und dann ſich ſelbſt
Der durch ſeine Luftfahrt über die Alpen bekannte Luftſchiffer
Merighi verunglückte am Montag in Graz Er ſtieg trotz
heftigen Windes auf in der Höhe von 3500 m barſt der Ballon
und ſtürzte in die Tiefe Merighi hielt ſich im Strickwerk feſt
ſprang zuletzt ab und blieb mit gebrochenem Fuß bewußtlos in
einer Ackerfurche liegen re der Ballon herabſtürzte
ſchrieb Merighi in der Gondel auf einen Zettel die Worte
Sterbe zufrieden und gerne habe mein Ziel erreicht Merighi

Ein Retkungswagen brachte ihn nach Graz ins Spital Jn
der Brabanter Stadt Wavre hat ſich Sonntag abend wie die
Voſſ Ztg berichtet ein ſchwerer Unfall ereignet Auf dem

dortigen Jahrmarkte iſt eine Ringeiſenbahn die durch einen
Tunnel fährt erbant worden und findet großen Zulauf Am
Montag entgleiſte der Zug die Lokomotive wurde zertrümmert
die Wagen wurden umgeworfen ſieben Perſonen wurden ſehr
ſchwer andere Fahrgäſte leichter verletzt Die Bahn wurde ſofort

m



eſchloſſen Nach einer warſchauer Vern entgleiſte beiVialion Katun ein Güterzug wobei 17 Waggons zertrümmert

wurden Der Oberkonduktenr und der Maſchiniſt ſind todt
fünf andere Beamte haben Verlehnngen erlitteu

Perſonglnachrichten Die Nachricht daß die Zarin aber
mals von einem Mädchen entbunden worden iſt dürſte in
Rußland große Enttäuſchung hervorrufen da man dort ſtärker
als zuvor auf die Geburt eines Thronerben gerechnet hatte Die
erſte Tochter des Kaiſerpaares Olga wurde am /15 Novbr
1895 zu Zarskoje Sſelo und die zweite Tatjana am
29 Mai/10 Juni 1897 zu Peterhof geboren Nach der er
erfolgten Geburt der dritten Tochter Maria bleibt der
Bruder des Kaiſers der kranke ſtets in Abbas Tuman in Trans
kaukaſien lebende Großfürſt Georg Thronfolger an deſſen Stelle

Paris 27 Juni Sechdussbericht Räböl matt Juni 50,25 perJuli 50,25 per Juli Aug 50,75 Septbr Dezbr 51,75
Antwerpen 27 Juni Schmalz ver Juni 63

Petroleum
a95 e M Vars 27 Juni Petroleum ruhig Standard whlte looo

r

Bremen 27 Juni Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Ofſizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,45 Br

Antwerpen 27 Juni Schlussbericht Raffinirtes Type weles
loco 179 bez u Br per Juni 178 Br per Fuli 175 Br Ruhig

New Vork 27 Juni u Petroleum Standard white in
New Vork 7,20 do in Philadelphia 7,15 do Reſined in Cases 8,20
do, Credit Ralances at Oil City 113 00

Central Stelle der Prenss Landwirthsehaſtskammern

Zucker
Parie 27 Juni Schluss Rohrzueker kest e loco 33 à 34

Woeisser Zucker matt Nr 8 per 100 kg por Juni 35 per Juli z5l e öneä Sn x 123London 27 Juni 96 avazuoker loco ruhbi öRohzucker loco 10 sh 10 d rubig Rüben
Kaffee

Hambarg 27 Juni Kaffee behauptet Umsatsz 2900 SacxKHBeambu z 27 Juni Vormittagsbericht Good avrerage SantaJuni 28,00 Gd Sept 28,50 Gd Dez 29,25 Gd März 2078 da g

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vngtra c Fall Wo

e 27 Juni Notirungsestelle zt im Falle ſeines Ablebens der im Jahre 1878 geborene Großfürſt A Fär inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden 92237 Brückenpegel 26 Juni 27 Juni 40,60

t drowitſch treten würde Monſignore Knab e eissentels Oberpegel 2,50 250Michatt Alexandrowitſch tr g do UVnterpegei 051 ppöh späpſtlicher Kämmerer und ar ueer Rath ſowie Theilhaber des Weizen Roggen Gersto Hater roth a 425 z T 21
W Neuen Münch Tagebl iſt geſtern in München an einer Lungen Alsleben Oberpegel 25 2,49 27entzündung geſtorben Jn Wien erlitt der Nuntius Taliani Magdeburg e 147165 140 152 145 165 142 165 do Unterpegel 205

am Monkag abend einen Schlagaufall und verlor infolge r ten I188 168 148 1837 T 742n 8 AMerseburg östlich 150 160 140 157 140 160 140 157 Kalbe Oberpegel e 68 2 1,66 2deſſen die n und die Sprache Geſtern war das Be festl der öfuide 150 161 141156 150 160 140 155 do nern 1,15 Fuüiol slfinden des Nuntius beſſer er hat die Sprache zurückerlangt Erta 145 150 148 160 145 165 140 155 t e
Die Familie des ehemaligen ungariſchen Miniſter Präſidenten Danzig 164 166 1469 147 124 125 132
Wekerle ſchwebte in größter Gefahr Jhr Koch Szakvary Königsberg i Pr 160 135 140 120 132 Juni Fall Wuoheſ Juni Fern

aohnsein alter treuer Diener des Hanſes wurde plötzlich wa nſinnig Breslau 143 160 134 144 121 140 123 130 Buad 26 0,07 Roy 27 96und wollte die Familie vergiften Szakvary ſprach aber von b Weltmarkt g 86 7 n re 21dieſer Abſicht in einem Budapeſter Gaſthof wo tig der aut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht Juntenntian 867 n 6 7
Abgeordnete Hock aß Hock warnte Wekerle telegraphiſch ſo Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede Laun 0,11 11 PBarby 1,601 6daß der Koch rechtzeitig unſchädlich gemacht werden konnte am 27 16 am 26 6 Pardubitz 0,00 6 Aagdepurz 1,42 8
Von einem erheblichen Unfall iſt die Gattin des franzöſiſchen Von Vew Vork nach Berlin Weizen 80 Ca 176 10 M 17685 M Brandeis 40,12 8 Tangermünde 2,16 4
Botſchafters Con ſtans in Konſtantinopel betroff Liverpool Weizen 55h d 174 46 175 40 Leitmeritz 5,10 2 oömitz Feg 26 1341 7Nach einem Diner auf der franzöſiſchen Botſchaft ſtürzte Häeseh Weizen 97 Sr W 3 133 70 Kumig Foisl e ſranenb um e l 61
Madame Conſtans fo unglücklich die Treppe hinunter daß ihr Oadessa m d Roggen 82 Kop 155 35 156 10 Dresden 1 l 4l
Zuſtand zu Bedenken Anlaß giebt Der Botſchafter Conſtans Riga Weizen 91 Kop 165 70 165 70 Aussig 27 Juni Von den oberen Plätren werden 27 em Fall go
fiel beim Anblick ſeiner Fran in Ohnmacht Riga Roggen 85 Kop 157 75 157 75 meldet Heutige Fahrtiefe 390 Zoll österr Mass Fracht nach

S m Paris Weizen 19,90 Fr 161 40 162 20 burg das Doppel Hektoliter 35 Pfg mit fortlaufender Staffel bezahſi
Letzte Telegramme

Koburg 28 Juni Die Entſendung des Staats
miniſters Strenge in Sachen der koburgiſchen
Thronfolge war erfolgreich Die endgiltige Entſcheidung
fällt morgen nach der Konferenz des Herzogs mit Strenge

Breſt 27 Juni Ein für den Dienſt der Waſſerbau
verwaltung beſtimmtes Schiff verließ heute nachmittag den
Hafen Man neigt zu der Anſicht daß daſſelbe den Auftrag
erhalten habe Dreyfus von Bord der Sfax zu holen und
ihn heimlich ans Land zu ſetzen

Madrid 28 Juni Jn der Deputirtenkammer er
widerte geſtern abend der Miniſter des Jnnern auf eine
Anfrage die Unrnhen in Saragoſſa hätten am Vor
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des Präfekten Der Miniſter des Junern proteſtirte gegen
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